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GrosseKohlen -undHolzspendederWihoko.DasExekutivkomiteederWiener
Holz -undKohlengesellschaft( Wihoko)hat beschlossenfür besondersbe¬
dürftigePersonensiebzigWaggonBrennstoffezu spenden .DieSpendebe¬
steht aus fünfundreissigWaggonKohleundfünfundreissigWaggonverklei¬
nertesBrennholz.DieseBrennstoffewerdenvonderGemeindeverwaltungzu
einer Erweiterungder auchimheurigenWintervonder Gemeindeselbst
durchgeführtenHolzeundKohlenaktionfür armeFamilienbenützt .DieGe¬
meindeverwaltunghat bereits . hMillionen KilogrammKohle und Holzan¬

gekauft .Bei der BeteilungwerdeninsbesondereFamilienmit mehrerenKin¬
dernberücksichtigt .DieBezugsberechtigungenerhaltenvomihremzustän¬
digenFürsorgeratAnweisungenauf je zwanzigKilogrammHolzoderKohle,
Die Aktion der Gemeindehat bereits vor Weihnachteneingesetzt underwies

sich infolgeder grossenArbeitslosigkeitals ungemeinsegensreich .Es
ist besonders erfreulich ,dass durch die grosse Brennstoffspende derWiho¬

konunmehreine bedeutendeAusdehnungdieser Aktionermöglichtwurde.

DasGesetzzumSchutzederWienerHochquellenleitungen ,UeberdiesesGe¬
setz spricht amFreitag 7 Uhrabendsim Vortragssaal desDirektionsge¬
bäudes der städtischen GaswerkeVIII . ,Josefstädterstrasse 10 ,Oberstadt - ¬
baurat IngenieurSchönbrunnerimRahmender Monatsversammlungdesöster -¬
reichischen Vereines von Gas -und Wasserfachmännern ,Gästewillkommen.

Freitag - Sitzung des WienerGemeinderates .Die Spezialdebatte überden
städtischen Voranschlagfür das Jahr 1927wird amFreitag um5 Uhrnach¬
mittags im Gemeinderat fortgesetzt werden .AmFreitag 10 Uhrvormittags

hält der WienerStadtsenateine Sitzungab ,in der derRechnungsabschluss
für dasJahr1925beratenwird.
DieGiftbezugscheinefürdenRattenkampftagbeheben!Am27 .und28. Jänner
werdenin Wienbekanntlach die beiden ersten Grosskampftagegegendie
Rattenplagedurchgeführt.Leiderwurdenbis heutevoneinemTeilderHaus¬
eigentümerund Kleingartenbesitzer die vomMagistrat getroffenenAnordnun¬
gennichtbefolgt .EinegrosseZahlvonHauseigentümernhat nochimmer
dieBezugsscheinefürdasRattengiftvommagistratischenBezirksamtnicht
abgeholt .Auchwurdevielfachder BezugdesRattengiftesbei einemGift¬
händler noch nicht angemeldet .Der Magistrat macht darauf aufmerksam ,dass

nunmehrbehördlicheOrganedieordnungsgemässeDurchführungderRattenver¬
tilgungüberwachenwerden .DieseOrganehabenstrengenAuftrag ,alleFälle
vonNichtbefolgungderbehördlichenAnordnungenanzuzeigen.Eswirdneuer¬
lich aufmerksamgemacht ,dass die Giftbezugsscheinespätestens bis 22 .Jän¬
ner behobenwerdenmüssen ,DasRattengift selbst mussbis längstens25 .Jän
ner im Besitz der nach der Verordnungzur Rattenvertilgung verpflichteten
Hauseigentümer ,Pächter . . w.sein .In Stallungen ,Lebens -undFrucht¬
mittellagern sind die Rattenködermit dünnenDrahtstiften auf einBrett

anzunageln.Dadurchwirdvermieden,dassdieseKöderverschlepptundmit
LebenseoderFuttermittelnin Berührungkommen.
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